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Lacrimæ	Christi
Gedicht:																	Rudolf	Baumbach
Weise	und	Satz:	Ferdinand	TritremmelSatz	für	Männerchor

Die	4.	Strophe	etwas	langsamer;	die	erste	Hälfte	sehr	piano,
die	zweite	Hälfte	angemessen	ausdrucksvoll.

(	)	

Munter,	doch	nicht	zu	schnell
. . . . .f

(	)	
. . . . .f

(	)	

p. . . . Ê dolce

p

(	)	
. . . . Ê dolce

Ê Ê j

Ê Ê j

3.	Strophe:	hier	eine	kurze	Pause,	hierauf	
den	Schluss		sehr	piano	und	langsam

Ê
u

f ritard.

*	Wh.:	im	Kärntnerland

Ê
k

f
ritard.


